
 

 

 

Wien, 2023-05-10 – Im April 2023 wurden laut Statistik Austria 18 504 Personenkraftwa-
gen (Pkw) neu zum Verkehr zugelassen, ein Plus von 13,1 % im Vergleich zum April des 
Vorjahres. Die Neuzulassungen von Kraftfahrzeugen (Kfz) insgesamt stiegen im gleichen 
Zeitraum um 8,8 % auf 29 909 Kfz. 

„Im April 2023 wurden mehr als 18 500 Neuwagen in den Verkehr gebracht. Im Vergleich zum eher schwa-
chen April des Vorjahres ist das ein Neuzulassungsplus von 13,1 %. In den ersten vier Monaten des Jahres 
lagen die Pkw-Neuzulassungen insgesamt zwar um fast ein Fünftel über dem Vorjahr, bleiben allerdings mit 
einem Minus von 27,7 % noch deutlich hinter dem Vorkrisenniveau von Jänner bis April 2019 zurück“, so 
Statistik Austria-Generaldirektor Tobias Thomas. 

Die Neuzulassungen von Pkw mit Benzinantrieb (6 355) gingen im April 2023 zurück (−4,5 %) und erreichten 
einen Anteil von 34,3 %. Für Diesel-Pkw (3 442; Anteil 18,6 %) wurde hingegen ein leichter Anstieg beo-
bachtet (+2,3 %). Pkw mit alternativen Antrieben nahmen insgesamt einen Anteil von 47,1 % ein. Mit 8 707 
Zulassungen wurden im Vergleich zu April 2022 um 37,2 % mehr alternativ angetriebene Pkw neu zugelas-
sen. Darunter kamen Pkw mit Benzin-Hybridantrieb auf einen Anteil von 22,2 % (4 108, +27,7 %), Pkw mit 
Elektroantrieb auf 18,3 % (3 395, +83,6 %) und mit Diesel-Hybridantrieb auf 6,5 % (1 202, −6,1 %). 

Unter den zehn wichtigsten Pkw-Marken Österreichs liegt im April 2023 VW (2 779) mit einem Anteil von 
15,0 % vor Skoda (1 650; Anteil 8,9 %), BMW (1 363; Anteil 7,4 %) und Audi (1 228; Anteil 6,6 %).  
Zuwächse im Vergleich zu April 2022 erreichten VW (+26,1 %), Skoda (+18,8 %), Hyundai (+16,2 %) und Kia 
(+0,5 %). Gleichbleibende Zulassungszahlen wurden bei Audi beobachtet. Zurück gingen Pkw-Neuzulassun-
gen bei Mercedes (−16,3 %), BMW (−9,1 %), Seat (−4,4 %), Ford (−3,5 %) und Toyota (−3,2 %). 

Auf dem Nutzfahrzeugmarkt stiegen die Neuzulassungen von Sattelzugfahrzeugen (+53,9 %), Lastkraftwa-
gen (Lkw) Klasse (Kl.) N1 (+29,9 %), und Lkw Kl. N2 (+4,3 %). Rückgänge wurden hingegen bei land- und 
forstwirtschaftlichen Zugmaschinen (−6,1 %) und bei Lkw Kl. N3 (−2,8 %) beobachtet. 

Auf dem Zweiradmarkt gingen die Neuzulassungen im Vergleich zum Vorjahresmonat zurück. Die Zulassun-
gen von Motorfahrrädern (1 429) waren um 7,0 % rückläufig und jene von Motorrädern (5 146) um 5,2 %. 

Jänner bis April 2023: Ein Fünftel mehr Pkw-Neuzulassungen, Kfz insgesamt auch im Plus 
Von Jänner bis April 2023 wurden 81 556 Pkw neu zugelassen, das entspricht einem Plus von 18,6 % im 
Vergleich zur Vorjahresperiode. Gegenüber den Zulassungszahlen vor der Corona-Pandemie liegt dieser 
Wert jedoch noch deutlich zurück (Jänner bis April 2019: 112 806 Pkw-Neuzulassungen; −27,7 %). Insge-
samt wurden 2023 bisher 115 472 Kfz neu zugelassen, um 15,8 % mehr als im Vorjahr (2019: 150 803 Kfz; 
−23,4 %). Im Vergleich zum Vorjahr nahmen die Neuzulassungen von Benzin- (28 316, +4,7 %) und Diesel-
Pkw (16 222, +6,6 %) leicht zu. Deutlicher höher stiegen die Neuzulassungen von Pkw mit alternativen An-
trieben (Elektro: 14 630, +62,3 %; Benzin-Hybrid: 17 337, 33,5 %; Diesel-Hybrid: 5 047, +14,1 %). 

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zur Kfz-Statistik finden Sie auf unserer Website unter 
weiterführende Daten. 
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13 % mehr Pkw-Neuzulassungen im April 2023 
Ein Fünftel mehr Pkw-Neuzulassungen im Zeitraum Jänner bis April 2023 als im 
Vorjahr, aber noch immer ein Viertel weniger als im gleichen Zeitraum 2019 

https://www.statistik.at/statistiken/tourismus-und-verkehr/fahrzeuge/kfz-neuzulassungen


 

 

Tabelle 1: Kfz-Neuzulassungen Jänner bis April 2023 
Fahrzeugart April 2023 Anteil 

in % 
Vä. in % 

ggü. 2022 
Jänner bis 
April 2023 

Anteil 
in % 

Vä. in %  
ggü. 2022 

Personenkraftwagen Kl. M1 18 504 61,9 13,1 81 556 70,6 18,6 

Motorräder Kl. L3e  5 146 17,2 -5,2 12 427 10,8 6,8 

Motorfahrräder Kl. L1e 1 429 4,8 -7,0 3 418 3,0 -1,1 

Lastkraftwagen Kl. N1 2 288 7,6 29,9 9 240 8,0 26,1 

Lastkraftwagen Kl. N2  24 0,1 4,3 122 0,1 24,5 

Lastkraftwagen Kl. N3 281 0,9 -2,8 1 177 1,0 25,5 

Zugmaschinen  697 2,3 -6,1 2 438 2,1 -9,0 

Sattelzugfahrzeuge 411 1,4 53,9 1 690 1,5 44,8 

Wohnmobile 567 1,9 11,6 1 440 1,2 -20,9 

Andere Fahrzeugarten 562 1,9 -0,9 1 964 1,7 5,6 

Kfz insgesamt 29 909 100,0 8,8 115 472 100,0 15,8 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Kfz-Statistik. – Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen. 

Tabelle 2: Pkw-Neuzulassungen nach Kraftstoffart bzw. Energiequelle 
Kraftstoffart bzw. 

Energiequelle 
April 2023 Anteil 

in % 
Vä. in % 

ggü. 2022 
Jänner bis 
April 2023 

Anteil 
in % 

Vä. in %  
ggü. 2022 

Benzin 6 355 34,3 -4,5 28 316 34,7 4,7 

Diesel 3 442 18,6 2,3 16 222 19,9 6,6 

Elektro 3 395 18,3 83,6 14 630 17,9 62,3 

Benzin/Elektro (hybrid) 4 108 22,2 27,7 17 337 21,3 33,5 

Diesel/Elektro (hybrid) 1 202 6,5 -6,1 5 047 6,2 14,1 

andere alternative Antriebe 2 0,0 100,0 4 0,0 -91,3 

Pkw insgesamt 18 504 100,0 13,1 81 556 100,0 18,6 

Benzin- und Diesel-Pkw 9 797 52,9 -2,2 44 538 54,6 5,4 

Alternativ angetriebene Pkw 8 707 47,1 37,2 37 018 45,4 39,9 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Kfz-Statistik. – Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen. 

Informationen zur Methodik, Definitionen: Die Kfz-Zulassungs- bzw. Bestandsstatistik von Statistik Austria 
ist eine Sekundärstatistik, die auf Basis der vom Verband der Versicherungsunternehmen Österreichs (VVO) 
täglich an Statistik Austria übermittelten Datenfiles erstellt wird. Der VVO erhält die Daten von den durch die 
Zulassungsbehörden beliehenen Zulassungsstellen der Versicherungen, die für die Zulassung, Abmeldung 
und Berichtigung von Kraftfahrzeugen und Anhängern verantwortlich sind. 
Im Rahmen der Kfz-Neuzulassungsstatistik werden alle Neuzulassungen erhoben, das sind alle fabrikneuen 
Zulassungen, unabhängig von der Dauer der Anmeldung (auch sogenannte Kurzzulassungen, z. B. Tageszu-
lassungen). 

Bei Rückfragen zum Thema wenden Sie sich an:  
Gerda Fischer, Tel.: +43 1 711 28-7566, E-Mail: gerda.fischer@statistik.gv.at  
Stefan Premm, Tel.: +43 1 711 28-7598, E-Mail: stefan.premm@statistik.gv.at 
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